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Caramba! Lass mich zuerst hinein, ich muß in 14 Tagen

wieder in die Pampas zurück!"

Krieg und Presse
M. W., der kürzlich verstorbene

Chefredakteur einer inzwischen auch
liquidierten grohen Berliner Zeitung, kam
während des ersten Weltkrieges eines
Morgens verzweifelt in die Redaktion
gejagt, raufte sich die Haare und rief
beschwörend: «Meine Herren Kollegen,
Antwerpen ist in die Hände der Mor-
genbläfter gefallen, für die ,B.-Z. am
Mittag' haben unsere Soldaten umsonst
gekämpft » Gr.

Zeichen der Zeit
(oder «gut gemeint»)

Gast: «Bitte, einen Mokka!» (Preis
60 Cts.) Irrtümlicherweise bringt die
Serviertochter einen Café-crème (Preis
45 Cts.) Gast: «Ja, ich han e Mokka
bschtellt » Serviertochter: «Macht's ächt
nüt, es isch ja 's glych, nur e chly
meh!» -sPe-

Seehof-Bolleret
Apéro-Bar

eine der originellsten Gaststätten
der Stadt Zürich

Tessiner Weine und Spezialitäten

Jede Mahlxeit ein Genuß l

Schiffländeplati beim Nord-Süd Tel. 2 19 54 / 2 18 27

Im Zuge der Zeit
In Schreiberlingen fand kürzlich ein

Kongreh statt, an dem prominente
Vertreter der Sprachkundler, Journalisten,
Dichter und Dichterlinge teilnahmen.
Der Kongreh hafte die bedeutsame
Aufgabe, zu dem vielgebrauchten
Ausdruck: «im Zuge der Zeit» das
zugehörige Eigenschaftswort zu bilden.

Das von Sprachkundlern als einzig
richtig vorgeschlagene Adjektiv war
«zeitisch-zügisch» gewesen. Dieser
Vorschlag wurde aber von den Dichterlingen

und Dichtern aus ästhetischen
Gründen zu Fall gebracht; sie stellten
nun ihrerseits den Antrag, das Wort
«zugzeitlich» zu wählen. Dagegen
protestierte aber ein Journalist.

Der Vorsitzende unterbreitete nun
seinen Vorschlag: Prägnant und knapp,
wie es der Zug der Zeit erfordere,
müsse das Eigenschaftswort sein, darum

wähle man am besten, wie es im
Zug der Zeit liege, kurzerhand die
Anfangsbuchstaben; der Ausdruck laute
,I.Z.Z.'» Dieser Vorschlag wurde mit
rauschendem Applaus angenommen.

Wie einfach läht sich nun alles
ausdrücken. Zum Beispiel sagen wir künftig

«eine I.Z.Z. S.B.B. -Tariferhöhung»,
oder «die N.Z.Z. meldet vom K.E.A.
eine I.Z.Z. Gültigerklärung der Coupons

X, Y, Z.»
(Aus diesem Zuge möchte man am

liebsten bei der nächsten Station
aussteigen.) F-

Eidgenössische Logik
Verfügung des Kriegs-Fürsorge-Amtes

und des Eidg. KIA vom 21. 3. 44:

Verwendung der Textilcoupons
Art. 12

Für gebrauchte, jedoch gut tragbare Kleider
dürfen je nach Zustand Vs bis -k der auf Grund
der Bewertungsliste festgesetzten Couponszahl
abgegeben oder entgegengenommen werden.

In Ausnahmefällen kann die volle, auf
Grund der Bewertungslisfe festgesetzte
Couponszahl abgegeben oder entgegengenommen
werden. Eidg. Kriegsfürsorgeamf: S.

Gewih, die Demokratie lebt vom
Kompromiß; immer wieder fügt sich
eine Minderheit einer Mehrheit, und
im Ausgleich der Kräfte liegt die
gesunde Kraft der Herrschaft durch das
Volk. Wenn aber zu viel verfügt, büro-
kratisiert und reglementiert wird, kommen

solche komischen amtlichen
Zerrbilder heraus, in denen die Ausnahme
zur Regel wird, wie beim Vollmachtenregime.

F'

Wunderbare Aussicht auf Zürich.
Kleinere und gröfjere Gesellschaftsräume, Säle für
Sitzungen, Personalfeste, Hochzeiten und Familienanlässe.

Der renommierte Keller, die vorzügliche
Küche und die flotte Bedienung befriedigen alle.

BMit 'ffam Nr. 7 bis Bucheggplatz"
Telephon 6 25 02 Hans Schellenberg-Mettler
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Lai-amba! I_S88 mien iuel-8t kinein, ien mulZ in 14 lagen

wisà in ciie >?ampa8 ^upüek!"

Xi-isg unc. l^i-ssss

/V>. w., cisi- >cür?Iicii vsrslorosns Liisl-
rsclsictsur sinsr iniwisciisn sucli liqui-
ciisrtsn grokzsn ksrlinsr Teilung, Icsm
wsiirsnci ciss srstsn Wsltlcrisgss sinss
/Vìorgsnz vsr^wsitslt in ciis kscisiction
gsjsgt, rsutts sicli clis pissrs unci rist
izssciiwörsnci: «/V,sins PIsrrsn Xollsgsn,
^ntwsrosn ist in clis plsncls cisi- /vìor-
gsnoisttsr gstsiisn, lür ciis ,iZ.-?, sm
/^ittsg' lisizsn unsers 5olctstsn umsonst
gslcsmott » Or,

^sielisn cisi' ^sit
(oclsr «gut gsnisirit»)

Osst: «Kitts, einen /Vvoiclcs!» (preis
60 Lts.) Irrtümliciisrwsiss bringt ciie
Zsrvisrtociitsr sinsn Lsts-crsms (preis
45 Lts.) (Zsst: «ls, icii nsn s /Vvolcics

tzsclitslit î » Zsrvisrtociitsr: «/v^sciit's scnt
nüt, ss iscii js 's glvcii, nur s ciilv
msn!»

8ciiikklîii»ZepIà ii-îim ttor-I-8uc> ?si. 2 i 9 54 / 2 18 27

Im ^ugs cisi' 2.sit
In Zciirsitzsrlingsn tsncl Icür2ilicli sin

Xongrskz slsll, sn cism orominsnts Ver-
lrstsr cisr Zprsciiicuncllsr, lournslistsn,
Oiclitsr unci viciitsriings tsiinsiimsn.
Oer Xongrsl; iisiis ciis lzscisutssms ^ut-
gsizs, ?u cism visigsizrsuciitsn /»uz-
ciruclc: «im ?ugs cisr ?sit» ciss ?ugs-
iiörigs pigsnsciisttswort ?u tiiicisn.

Oss von Zprscnlcunciisrn sis sinnig
ricntig vorgssciilsgsns ^cijslctiv wsr
«-sitiscii-iügiscii» gswsssn. Oisssr Vor-
sciilsg wurcis sinsr von cisn Oiciitsr-
iingsn unci Oiciitsrn sus sstiistisciisn
Orüncisn ?u psil gsizrsctit; sis sisiltsn
nun iiirsrssits cisn ^ntrsg, ciss Wort
«^ugTsitlicii» ^u wsnlsn. Osgsgsn oro-
leslisrls sosr sin lournsiist.

Osr Vorsit^sncis untsrizrsitsts nun
ssinsn Vorsciiisg: prägnant unci icnsoo,
wis ss cisr ?ug clsr ?sit sriorcisrs,
müsse ciss pigsnsciiâttswort ssin, 6sr-
um wsnis msn sm Kesten, wie ss im
?ug cisr 2!sit iisgs, icur-srtisnci ciis ^n-
ssngsizuciislslzsn! cisr /-.uscirucic Isuis
,l. Oisssr Vorsciiisg wurcis mit
rsusciisncism ^oolsus sngsnommsn.

Wis siniscii Isizt sicii nun siiss sus-
cirüclcsn. ?um ksisoisi ssgsn wir Icünt-
tig «sins I.?.?. Z.IZ.K.-Isritsriiöliung»,
ocisr «ciis t>i.?.?. msiclst vom X.p.>-X.

sins I.?.?. c?üitigsrtclärung clsr Cou-
oons X, V, 21.»

(^us ciisssm 2ugs möciits man sm
lisostsn ksi cisr nscnstsn Ztstion sus-
steigen.) l-. I.

iiicjgsnöZsiscns I_c>g!k

Verfügung cies Xrisgs-pûrsorgs-^mtss
unci ciss picig. XI^ vom 21. Z. 44:

Verwsnclung «ter 7e»tiicoupon5
/-.rt. 12

k^ur gsizrsuciits, jsciocii gut trsgizsrs Xisicisr
ciürtsn js nscii 2!uîtsnci Vs izi! -/g cisr sut Orurici
cier iZsvvsrtuiigziists ts!tgs!strtsn Louoonüsiii
sizgsgsizsn ocisr sntgsgsngsnommsn wsrcisn.

ir> ^ u n s il m s tâ I i s n icsnn ciis voiis, sut
Lrunci cisr kswsrtungsiisis tsîtgsîstrts Lou-
ooriîraiii sizgsgslzsri ocisr sritgsgsrigsriornmsii
wsrcisn. iïiclg, Xrisgztürsorgssrnt: 5.

c?swiiz, ciis Osmoicrstis Isot VOM

Xomoromilz/ immsr wiscisr lügt sicii
sins /Vìincisriisit einer /Vvsiiriisit, unci
im /-Xuzglsicii cisr Xrsits iisgt ciis gs-
suncis Xrsit cisr r-isrrsciisit ciurcii ciss
Volk. Wsnn sosr ?u visi vsriügt, izüro-
Icrstisisrt unci reglementiert wirci, Icom-

men solciis icomisciisn smtliciisn 2!srr-
iziicisr lisrsus, in clsnsn ciis ^usnsiims
?ur ksgsl wirci, wis c>sim Voilmsciitsn-
rsgims.

Xlsinsrs unci gröhsrs OsssNscnsttsrsums, 5âis tür
Sitiungsn, psrzonsitssts, riocnisitsn unct fsrniiisn-

i(üctis unct ciis tioits Lsciisnung dstrisciigsn siis.

12 T'-ts^kor. « 25 02 t?-.r»"Sc/>«Itîn^ers A/ott.-r
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Neues
Posthotel
St. Moritz
Das ganze Jahr offen

Pensionspreis ab Fr. 15.50.

Wochenpauschal ab Fr. 138.-
(alles inbegriffen)
Telefon 661 E. Spiels

Rorschach Hotel-
Restaurant Anker

am Landungsplatz und Hafenbahnhof.
Zimmer mit fließend Wasser. - Gut gepflegte Küche

Qualitätsweine. - Weekend-Arrangements.
Mit höflicher Empfehlung: B. RYCHEN.

^JJ ffÇ^ Optiker UHL, Bahnhofplati 9, Zürich
f I i^ im Victoriahaus, Ecke Lintheschergasse

Elektrische
Rasierapparate

Harab
Rabaldo

Unie
auf bequeme Teilzahlung

Zürich 1

Rennweg 11 2. Stock Lift
Tel. 5 88 85

Heiserkeit, Asthma.
Luftröhren- Entzündung

PRANA
SIRUP

hilft!
Wirkt heilend, beruhigend,

antiseptisch und
appetitanregend. «Prana»
¦Sirup (ordert die Verdauung

und kräftigt gleichzeitig

den Organismus.
PRAN A-Sirup

desinfiziert Rachen und
Atmungsorgane.

In Apotheken erhältlich.
Originalflasche Fr. 3.75.

Hersteller:
Laboratorium PRANA

Lugano

Als Reisebegleiter den Nebi!

Ciebe
in der Ghe

Nie hat, soweit die
arabische Zunge klingt, ein
glücklicherer Ehemann
gelebt als Hassan ibn Hu-
hammed, ibn Idris, ibn Ab-
bas, ibn Osman, ibn Beker
vom Stamme der Fezzaru,
den man später kurzweg
Imam'i Beker nannfe. Er
hatfe ein Mädchen gefreit
vom Geschlecht der Abd-
el-Menaf ein Mädchen,
dessen Schönheit sich nur
dem Gatten offenbarte, ein
Mädchen, dessen Güte vier
Himmelswinde priesen.

Einst war Imam'i Beker
ermüdet von weiter Reise
heimgekehrt und sagte zu
seiner Frau: «Teuerste, ich
möchte schlafen. Sorg, dafj
man mich nicht störe »

«Streck dich», sprach sie,
«Teuerster, auf deinem
Lager aus ich werd' mich
auf einen Schemel vor deine
Türe setzen, um deinen
Schlummer zu behüten.»

Sprach's und tat es.
Ihn aber duldete es nicht

im Bett, da er die geliebte
Gatfin auf der Schwelle
wuhte. Er trat vor die Tür
und bat: «Sühe, du sollst
nichf die lange, kalfe Nachf
vor meiner Türe durchwachen.

Komm in unser Beft
und ruh gleich mir.»

«Süher, mir ziemt, hier
drauhen zu bleiben und
acht zu geben, dafj man
dich nicht wecke.»

Gerührt von so viel Güte
rief Imam'i Becker: «Gut
denn, Herzliebste da
deine Sanftmut auf ihrem
Willen beharrt: so mach
mir ein wenig Platz auf
deinem Schemelchen, und
ich will mit dir wachen.»

Und sahen beide bis zum
Morgen mucksmäuschenstill
vor Imam'i Bekers Tür.

Roda Roda

CHARCUTERIE.

KrSSn der Vorsteherd^n
Die Krankheiten der Vorsteherdrüsen (Prostata) können!
durch die organotherapeutische Medikation erfolgreich!
behandelt werden. Prostablenyl-Tabletten sind gegen!
alle akuten und chronischen Krankheiten der Prostata]
zu empfehlen.
Kurpackung Fr.-9.75, in
den Apotheken erhältlich. fahlSfW ¦
Diskreter Versand : " M
St. Jacobs-Apotheke Zürich
Telefon 3 68 43

TIP-TOP

MANILA-STUMPEN

Buffet Rorschach -Bahnhof
Garten-Restaurant Gepflegte Küche
Reelle Weine Haldengut-Ausschank

Mit bester Empfehlung: H. Tanner-Renk

Lecithin,
Kola, Eisen, Lactate
machen

FORTUS
gegen Kräftezerfall
so werlvoll.
in Apotheken

LINDENHOF-APOTHEKE
Zürich Rennweg 46
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issues
postkotel
St. däorit-
vas gsniö islii' ottsn

psnsionsprsis sd fr. 15.50.

Wocnsnpsuscksi sd fr. 1ZS.-

Isiiss indsgr!ttsn>
Isiston 661 k.5p>««»

NotsI-
l?s»tsursnt

am t^anànKsiiia's ltricj Aa/eriba/in/io/.
-îimmer mit ^ietîsrici ki^a^ser. - t?ut xe/i/îezte /ilûciìe

lAuaiitätZltieitis. - ^se/cenci-^li-i-anZ'smentz.
Mt kö/iic/lsr l?mp/e/li»nF- L. KVc/ft?^V.

» I>>^ im Victoriakaus, ciclco i.intkssck«rgsssv

Initie
auk bsciueme îeitrabtunA

/Uri«it> iì

kenii,vsx. 11 2.8toàl.ikt
Ist. 5 8S 85

8IKV?

^ezintiilerl Il-rk-n unci

Hs^iêiisri
>.»b<>r->orium ?»^r<^

/^>8 ^6issoeg!s!töi cjkii I^kbi!

«Liebe
il« «âe»» S?ie

kiis ksi, sowsit ciis srs-
biscks Rurigs Iciingt, sin
giüciciicksrsr ^ksmsnn gs-
isbt sis kissssn ibn kiu-
ksmmsci, ibn iciris, ibn <<-.b-

bss, ibn Osmsn, ibn IZsicsr
vom 5ismms cisr r^srrsru,
cisn msn sostsr icurrwsg
imsm'i östcsr nsnnis. c:r
iistts sin ^îscicksn gstrsit
vom Ossckisckt cisr ^bci-
si-/vìsnst sin /vìscicksn,
cissssn Zckönksit zicii nur
cism Osttsn ottsnosrts, sin
/^scicksn, cissssn Oüis visr
i^immsiswincts orisssn.

^inst wsr imsm'i ösicsr
srmücist von wsitsr ksiss
ksimgsicskri unci ssgts ru
ssinsr r^rsui «Isusrsis, icii
rnöcnts sciiistsn. 5org, cisk
msn mick nickt störs »

«5trsctc ciick», sc>rsck sis,
»Isusrstsr, sut cisinsm i_s-

gsr sus ick wsro" mick
sut sinsn 5cksmsi vor cisins
lürs sstrsn, um cisinsn
Zckiurnrnsr ru bskütsn.»

5orsck's unc! tst ss.
ikn sizsr ciuicists ss nickt

im ösit, cis sr ciis gsiisois
Ositin sut cisr Zckwsiis
wutzts. Iïr trst vor ciis Iür
unci bst: «5üizs, ciu soiist
nickt ciis isngs, icsits kisckt
vor msinsr lürs ciurckws-
cksn. Xomm in unssr tZstt
unci ruk gisick mir.»

«Züizer, mir rismt, kisr
cirsuksn ru bisibsn unci
scki ru gsbsn, cisk msn
ciick nicki wscics.»

Osrükrt von so visi (5üts
rist imsm'i öscicsr: «Oui
cisnn, t-isrriisbsts cis
cisins 8sntimut sut ikrsm
Wiiisn bsksrrii so msck
mir sin wsnig ?isir sut
cisinsm 5cksmsicksn, unc!
ick wiii mit ciir wscksn.»

Unci ssksn bsicis bis rum
^orgsn mucicsmsuscksnstiii
vor imsm'i Lsicsrs Iür.

kocis i<ocis

^s7lî^n6°tV°^°k°^
vi« Krsnlcrisiton «i«r Vorstsksrolru»«», l?ro»tat»1 IcSnnsnl
«turck <ti« orgsnotk«r»p«uti«t,« r»1«cti>cat«>r> «rtolgrsicnl
b«n«i,«i«It w»r-j»»>. ?rc»tat-l«rivl » lablstton -irict zscionl
»II« »>cu»«n ur>6 ctiraniscn-n K.rsnllk»it«n cl«r pro-tsts^
«u «mptvrilsn.
Xurpscicung fr. ?.75, in
ctsn ^polkslcsn srkâitiick. H^-^I»IttIìV>>
iZiskrstsr Vsrssnct I I'^
5». tscobs-^oottisics lürick
Isiston Z6L4Z

«a«iiu»-S7u«i?c»i

Osi-ten-kestgui-snt (Zepfle-Fie Kücke
keelle Weine KIâIcIencrut-A.U8scksnk

>1jt bestei- kZmpfekIuncr: H. l'-znner-kîenli

i.sciiiiin,
Kols, Irissn, l.scists
msciiSN

iffOKIUS
czscisn Kfsite^s^sil
zo vvsrivoil.
in /il»p<»tkst<vn

l.i»i0t.i..«oi--ai»o?«t.Kc
/ürick ksnsiw-sg 46
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